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Notruftafel: Notruf (Unfall, Überfall) � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Polizei Laichingen � 07333/950960
Polizei Ehingen � 07391/5880
Krankentransport � 0731/19222
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis � 0731/1854513

Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, den 
Alb-Donau-Kreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, Senden 
und Vöhringen zuständig.
Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Notfallpraxis in Ulm am Bundeswehrkrankenhaus
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm
- keine Voranmeldung -
Zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 116 117
Weitere Notfallpraxen:
Kreiskrankenhaus Ehingen 
Hopfenhausstraße 2, 89584 Ehingen, Telefon: 07391/586-0
Kreiskrankenhaus Münsingen 
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen, Telefon: 07381/181-0
Wichtig: 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohenden Fällen Hilfe leistet. 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon: 0761 /120 120 00

Notdienst Apotheke 
(außerhalb der normalen Geschäftszeit)

Samstag, den 12.07.2025
Markt-Apotheke Laichingen, Tel. +49 7333 5584

Sonntag, den 13.07.2025
Jura-Apotheke Zell, Tel. +49 7164 2723

	 Gemeindeverwaltung, Kirchenplatz 16
Email:	 info@westerheim.de
Internet:	 www.westerheim.de
Fax:	 0 73 33/96 66-20
E-Mail Texte Mitteilungsblatt: mitteilungsblatt@westerheim.de
� Telefon:
Doreen Berrer;	 Zentrale, Vorzimmer, Standesamt, Tourist Info� 96 66-10
Hartmut Walz;	 Bürgermeister� 96 66-11
Karin Maurer;	 Einwohnermeldeamt, Fundbüro, Alb-Halle, 
	 Ausschankgenehmigungen� 96 66-12
Melina Burkhardt;	 Standesamt, Gewerbe, Wahlen� 96 66-13
Petra Strohm-Enz;	Zentrale Dienste – Jugend und Soziales,	
	 Personal� 96 66-24
Sina Rehm;	 Personal� 96 66-30
Celia Walter;	 Jugend und Soziales, Bauverwaltung, 
	 Vorkaufsrecht� 96 66-14
Maren Schmid; 	 Ortspolizeibehörde, Liegenschaften� 96 66-15
Daniel Mayer; 	 Bauen und Technik� 96 66-16
Adrian Schwind;	 Ltg. Zentrale Dienste ab 01.03.2026� 96 66-17
Rosa Baumann; 	 Amtsbotin, Weihnachtsmarkt� 96 66-25
Theresia Weiß;	 Sekretariat Technische Dienste, Friedhof, 
	 Alb-Bad, Jagd, Forst, Verpachtung� 96 66-26
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag			   08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag			   geschlossen
Mittwoch			   08.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag		  08.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
Freitag			   08.00 - 12.00 Uhr

Grundschule am Sellenberg, Schulstraße 8� 9 62 40
Schulkindbetreuung� 96 24 18
Kath. Kindergarten Arche Noach Kirchenplatz 4� 3219
Haus für Kinder, Zimmerhaldenweg 1
E-Mail: hfk.westerheim@kabelbw.de� 96 66-60
Gemeindebücherei Kirchenplatz 1� 32 52	
E-Mail:	 info@buecherei-westerheim.de
	 www.westerheim.de	
Öffnungszeiten:         	
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr	 Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr �
Alb-Bad, Beim Sportplatz 1� 56 20
Alb-Halle, Beurer Weg 2, albhalle-westerheim@online.de � 07333/9569837
Hallenbelegung � 96 66-12
Kegelbahn� 2 02 95 75
Störungsannahme Wasser SWU   � 0731/60000 
Wertstoffhof - Riedstraße 25 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr; samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Gartenstraße 6, 89150 Laichingen 
Email: info@gvv-lai.de; Internet: www.gvv-lai.de
Geschäftsführer; Daniel Salemi � 95 40 79-50
Leitung der Finanzverwaltung; N. N. � 95 40 79-10
Stv. Leitung der Finanzverwaltung; N. N. � 90 40 79-20
Zentrale; Heike Etter-Stumpp � 95 40 79-0
Kasse, Mahnwesen; Robin Ascher � 95 40 79-40
Veranlagung Steuern und Gebühren; Tina Walter � 95 40 79-45
Bußgeldstelle, Straßenverkehrsbehörde; Andrea Schunk � 95 40 79-30
Integrationsbeauftragte:	 Günther Leonhardt � 0162 9858854
	 Mareike Greater � 0162 9288258

Grüngutsammelplatz - Hohenstadter Straße 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Backhaus Obere Gasse 1 � 6914
Termine nach Vereinbarung

Kläranlage Pfählerweg � 07333/9666-71 

Feuerwehrgerätehaus Eichstraße 9 � 36 66

OKV Mobil� 0152/22091033

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Hartmut Walz
Herausgeber:	 Fink GmbH Druck und Verlag
Bürgermeisteramt	 Sandwiesenstr. 17
Westerheim	 72793 Pfullingen
72589 Westerheim	 Telefon (07121)9793-0
Telefon (07333)9666-0	
Telefax (07333)9666-20	

Unsere Hinweise zum Datenschutz finden sie auf der 
Homepage unter www.westerheim.de
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HAUS FÜR KINDER

ha u s fü r kinde r
VSG

7.15 Uhr bis 12.30 Uhr 
 flexible Buchung an 3 oder 5 Wochentagen

(auch für auswärtige Kinder)

WIR HABEN FREIE PLÄTZE! U3 - HALBTAGSGRUPPE 

UNENTSCHLOSSEN? 
SCHNUPPERSTUNDE VEREINBAREN!

Haus für Kinder, Zimmerhaldenweg 1, 72589 Westerheim

Email: hfk.westerheim@kabelbw.de, Telefon: 07333/96 66 60

Mülltermine
Gelber Sack:
Montag, 09.02.2026

Restmülltonne:
Mittwoch, 11.02.2026

Serviceanfragen und  
Reklamationen von Abfall
Gelber Sack
Für das Einsammeln der Leichtverpackungen ist das Unter-
nehmen Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG zustän-
dig. Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte 

telefonisch unter 0800 / 0785600 oder per E-Mail an de-
ves-info-ulm@veolia.com

Blaue Tonne
Fragen oder Anregungen bezüglich der Blauen Tonne rich-
ten Sie bitte an die Firma Gebr. Braig GmbH & Co. KG über 
die Telefonnummer 07391 / 7703-0 oder per E-Mail an info@
braig-ehingen.de

Restmüll- und Biotonne
Fragen oder Anregungen richten Sie bitte an die Abfallwirt-
schaft, Alb-Donau-Kreis unter0731 / 185-3333 oder per E-
Mail an kundenservice@aw-adk.de

Wertstoffhof und Grüngutsammelplatz
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
samstags: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
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Herzlichen Glückwunsch

 
Die herzlichsten Glückwünsche zu seinem 80. Geburtstag konnte 
Herr Jochen Burri entgegennehmen. Agil und optimistisch kann 
er auf erlebnisreiche und bewegte Jahre zurückblicken. Wir wün-
schen Herrn Burri alles Gute, eine feste Gesundheit und Gottes 
Segen.

Standesamtliche Mitteilungen der Gemeinde 
Westerheim
Januar 2026

Geburten 
Geboren ist:
Am 05.01.2026 Luca Seifert, Eltern: Melanie und Benedikt 
Seifert, Riedstraße 5, 72589 Westerheim

Sterbefälle
Gestorben ist:
Am 08.01.2026 Hannelore Moser, geb. Binder, Waldstraße 16, 
72589 Westerheim im Alter von 84 Jahren

Am 10.01.2026 Albert Artur May, Uhlandstraße 9, 89150 Lai-
chingen im Alter von 80 Jahren

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag am 8. 
März 2026
1. 	� Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde 

Westerheim wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der 
Wahl) bis 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl)

	 während der allgemeinen Öffnungszeiten von
	 Montag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	 Dienstag: geschlossen
	 Mittwoch: 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
	 Donnerstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
	 Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	� im Rathaus Westerheim, Kirchenplatz 16, 72589 Westerheim, 

Zimmer Nr. 5 für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 

überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen kön-
nen Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaub-
haft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssper-
re nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

	� Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. 	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) 
bis 12:00 Uhr

	� im Rathaus Westerheim, Kirchenplatz 16, 72589 Westerheim, 
Zimmer Nr. 5, Einspruch einlegen.

	� Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. 	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der 
Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

4. 	� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 65 
Ehingen

	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei 
der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 �eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person;
5.2 �eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person, wenn
5.2.1 �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist 

auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 Absatz 
2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 15.02.2026 (21. 
Tag vor der Wahl)) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Land-
tagswahlgesetzes versäumt hat,

5.2.2 �ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 
des Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

5.2.3 �ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister be-
kannt geworden ist.

	� Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der 
Wahl), 15.00 Uhr

	� im Rathaus Westerheim, Kirchenplatz 16, 72589 Westerheim, 
Zimmer Nr. 5 schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch Te-
lefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden.

	� Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infek-
tionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzu-
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
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antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6. 	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

7. 	 Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2. �einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und
7.3. �einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-

ständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, 
sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die 
den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8. 	� Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine andere 

Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9. 	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollen-
det haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Westerheim, 05.02.2026

gez.
Hartmut Walz
Bürgermeister

Verkehrsführung am Rosenmontag
Am Rosenmontag, 16. Februar 2026 sind folgende Verkehrsänderungen zu beachten:
Die Umzugsstrecke von der Wiesensteiger Straße (ab Loretto-Kapelle) über die Laichinger Straße, Schulstraße und Steigle ist bis 
Einmündung Goethestraße, für alle Fahrzeuge in der Zeit von 12:00 bis 17:30 Uhr komplett gesperrt.
Die Straßen sind deutlich sichtbar mit Schranken und dem Verkehrszeichen "Verbot der Durchfahrt" ausgeschildert.
Sämtliche in die Aufstellungs- und Umzugsstrecke einmündenden Straßen sind ebenfalls, spätestens an der Einmündung zur Aufstel-
lungs- und Einmündungsstrecke gesperrt. An den Absperrungen stehen Ordner. Es gibt keine innerörtliche Umleitung, der Verkehr 
wird überörtlich (Laichingen, Feldstetten, Donnstetten) umgeleitet. Bitte teilen Sie dies auch Ihrem Besuch oder Ihren Lieferanten 
mit, um für alle Seiten Ärger zu vermeiden. Eine Ausschilderung ist bereits in den umliegenden Gemeinden zu sehen. Planen Sie bitte 
großzügig, da ab 12.00 Uhr kein Fahrzeug die Umzugsstrecke befahren darf. Es ist mit polizeilichen Kontrollen zu rechnen.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahmen, die dem Schutz und der Sicherheit aller dienen sollen und Vorgaben zur Durch-
führung des Rosenmontagsumzuges sind.
IGF Westerheim e. V. und Bürgermeisteramt
​Streckenplan Rosenmontagsumzug Westerheim am 16.02.2026 - inkl. Aufstellfläche und innerörtlicher Umleitung
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Kinderfasnet

Herzliche Einladung an alle 
Westerheimer zum  

Rat- und Pfarrhaussturm! 

 

Am Glombiga Doschdeg isch 
allerhand auf’m Kirchplatz los! 

 

 

 

 

 

Mir stardat um 15.20 Uhr mit 
Stelza hoi… 

Kommat ond guggad oifach mol 
vorbei! 

Die Kindergärten Arche Noach 
und Haus für Kinder 

 
Am Donnerstag, den 29. Januar 2026, wurde traditionsgemäß die 
Fasnetshex in der Ortsmitte aufgestellt und damit die närrische 
Zeit offiziell eröffnet.
Für das Aufstellen der Hexe zeichnete sich der Rekrutenjahrgang 
2005/2006 verantwortlich, musikalisch begleitet vom Schwoba-
gräsch der IGF.

Im Anschluss verlagerte sich das närrische Treiben in die Vereins-
heime und Gaststätten, wo bis in die Abendstunden ausgelassen 
gefeiert wurde.
Bis zum Fasnetsdienstag wird die Fasnetshex nun über die Orts-
mitte wachen und an die besondere Zeit der fünften Jahreszeit 
erinnern.

 
Das Alb-Bad ist EGYM Wellpass-Partner
Seit 1. Februar 2026 ist das Alb-Bad 
EGYM Wellpass-Partner.
Wellpass-Mitglieder können nun 
auch das Alb-Bad nutzen. Einfach 
über das Telefon, welches an der 
Kasse steht, beim Personal mel-
den, QR-Code scannen und du 
bekommst vom Personal ein Ticket 
und kannst damit zum Schwimmen 
gehen. 
Gleich zum Start nahmen Wellpass-
Mitglieder die Chance wahr, das Alb-
Bad zu nutzen.

Öffnungszeiten Alb-Bad
Montag 		 Schwimmkurse
Dienstag 	 15:00 – 17:45
Mittwoch 	 06:00 – 08:00 Frühschwimmen
				    15:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag 	 14:00 – 15.00 Uhr Damenbad
				    15:00 – 20:30 Uhr Warmbadetag (30°)
				    15:00 – 18:00 Uhr Eltern / Kind mit Spielgeräten
Freitag 		  15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 14:00 – 20:00 Uhr Jugendliche mit Spielgeräten
Sonntag 	 08:00 – 17:00 Uhr
Alb-Bad
Beim Sportplatz 1 albbad-westerheim@gmx.de
72589 Westerheim Tel.07333/ 966675

 
Die digitale Ausleihe in der 
Bücherei wurde optimiert
Die neue Onleihe 3 bietet eine 
benutzerfreundlichere Oberflä-
che und neue Funktionen.
Ab dem 16.01.26 erfolgt der Zugriff über die neue Adresse ne-
ckar-alb.onleihe.de
Die bisherige App muss durch die neue Version "Onleihe3.0" er-
setzt werden
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bücherei-Team oder be-
suchen Sie die Seite hilfe.onleihe.de. oder unter onleihe-neckar-
alb@gmx.de
Das Angebot steht allen Nutzerinnen und Nutzern der Gemein-
debücherei Westerheim mit einem gültigen Büchereiausweis zur 
Verfügung.
Ihr ausgesuchtes Medium downloaden Sie auf Ihren PC, Ihren 
eBook-Reader, Ihr Tablet oder Ihr Smartphone.
Das Bücherei-Team
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00-18.30 Uhr, Donnerstag: 15.00-18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30- 12.00 Uhr
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EINLADUNG
zur Sitzung der Verbandsversammlung am Donnerstag, 26. Fe-
bruar 2026 um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses, 
Weite Straße 1, 89150 Laichingen mit folgender Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. 	 Bekanntgaben
2. 	� Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 – Gemeindever-

waltungsverband Laichinger Alb
3. 	� 29. Änderung der 5. Fortschreibung 2030 des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes Laichinger 
Alb für die Wohn- und Mischbaufläche mit der Bezeichnung 
„LF-W/M Rucken“ in der Stadt Laichingen auf Gemarkung 
Feldstetten

	 - �Beschluss über die Behandlung der während der Veröffent-
lichung des Entwurfs eingegangenen Stellungnahmen

	 - Feststellungsbeschluss
4. 	 Verschiedenes und Anfragen
Ich lade hiermit zur Sitzung ein.

Christoph Jung

Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

 
Vernetzungsveranstaltung  
Küchen-Talent trifft Produzenten-Power
Am 26.02.2026 findet die dritte Vernetzungsveranstaltung 
für Vertreterinnen und Vertreter von (Groß-) Küchen der Ge-
meinschaftsverpflegung und Gastronomiebetrieben sowie für 
erzeugende und verarbeitende Bio-Betriebe aus der Regi-
on statt. Von 14:30 bis 18:00 Uhr können die verschiedenen 
Akteure in der Umwelt-Jugendherberge Bad Urach die Bio-
Produktvielfalt der Region kennenlernen und Kontakte zu 
verschiedenen Akteuren entlang der Wertschöpfungskette 
knüpfen.
Die Veranstaltung bietet Möglichkeiten zur Vernetzung und gibt 
Einblicke, wie regionale Bio-Lebensmittel in der Großküche plat-
ziert und woher diese bezogen werden können. Im Rahmen dieses 
interaktiven Workshops können direkte Kontakte zu erzeugenden 
und verarbeitenden Bio-Betrieben und -Erzeugergemeinschaften 
des UNESCO-ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb und der umliegenden Region geknüpft werden.
Ganz nach dem Motto der Bio-Musterregion Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb „Wir sind dabei! Bio-Vielfalt auf den Teller!“ 
bietet die Veranstaltung vielfältige Möglichkeiten für Küchenmit-
arbeitende und Bio-Produzierende in Austausch zu treten und 
wertvollen Input zu erhalten, wie Bio-Produkte in der Küche ein-
gesetzt werden können.
Wie die „Mahlzeit als Chance“ genutzt werden kann, können die 
Teilnehmenden bei einer Einführung von Julia Renz (Regionalma-
nagerin Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb) 
erfahren. Es folgt ein Praxisbericht von Cornelia Dreher und Luis 
Molina (Leitung der Umwelt-Jugendherberge Bad Urach). Die 
Jugendherberge ist Pilotbetrieb im Projekt „bio-regionale Außer-
Haus-Verpflegung“ der Bio-Musterregion und seit 2025 mit dem 
Bio-Zertifikat in Silber ausgezeichnet. Ein weiterer Erfahrungsbe-
richt über Bio-Schulessen in Tübingen folgt von Christian Tress 
(Tress Brüder GmbH). Im Anschluss wird Johannes Ell-Schnurr 
(Alternative Bio) kurz in das Thema „Bio in der Gemeinschaftsver-
pflegung“ einführen und darstellen, wie Bio-Produkte einfach und 
unkompliziert in der Küche platziert werden können. Anschließend 

findet ein interaktiver Workshop statt, bei dem kreative Rezept-
ideen der teilnehmenden Küchenleitungen, Köchinnen und Kö-
che vorgestellt werden und gemeinsam mit Bio-Erzeugern und 
weiteren Akteuren Umsetzungsmöglichkeiten entwickelt werden. 
Am Ende der Veranstaltung wird ein „Markt der Möglichkeiten“ 
stattfinden, in dessen Rahmen ein genussvoller Austausch bei 
mitgebrachten Bio-Produkten der Betriebe sowie Kostproben aus 
Mensa, Kantine und Co. möglich sind.
Das Veranstaltungskonzept wurde bereits zweimal umgesetzt und 
stieß beide Male auf viel positive Resonanz. Küchenmitarbeitende 
konnten in direkten Kontakt mit Bio-Landwirtinnen und -Landwir-
ten treten und sich austauschen. Neue Kooperationen konnten 
aufgebaut werden und wachsen stetig weiter.
Eine Anmeldung ist bis zum 12.02.2026 erforderlich unter:
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/9707814
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen von Vertreterinnen 
und Vertretern von Küchen und Bio-Betrieben werden bevorzugt.

Dem Vogel des Jahres 2026 auf der Spur: 
Das Rebhuhn ist der Vogel des Jahres 2026. Aus diesem An-
lass initiiert die Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb mit ihren Rangerinnen und Rangern im Februar und 
März 2026 ein Rebhuhn-Monitoring
Das Rebhuhn wird im UNESCO-ausgezeichneten Biosphärenge-
biet Schwäbischen Alb seit längerer Zeit kaum noch gesichtet. Es 
ist daher eher unwahrscheinlich dem scheuen Vogel im Rahmen 
dieses Monitorings auch tatsächlich zu begegnen. Daher soll die 
Sensibilisierung für seine Lebensraumansprüche im Mittelpunkt 
der Aktion stehen. Diese beinhalten strukturreiche Agrarland-
schaften mit Brachen, Säumen, Hecken, ausreichend Deckung 
sowie ein vielfältiges Nahrungsangebot. Neben dem Rebhuhn 
sind auch andere Feldvogelarten wie Feldlerche oder Wachtel 
auf diese Form der Kulturlandschaft angewiesen und können im 
Rahmen des Monitorings mit größerer Wahrscheinlichkeit beob-
achtet werden.
Aber auch die Sichtung eines Rebhuhns ist nicht ausgeschlossen 
und der Zeitraum für das Monitoring wurde bewusst gewählt: 
Die Balzzeit des Rebhuhns erstreckt sich von Anfang Februar bis 
Ende März. In dieser Phase sind die charakteristischen Balzru-
fe der Männchen zu hören, was die Suche erheblich erleichtert. 
Voraussetzung für ein erfolgreiches Monitoring sind allerdings 
gute und möglichst milde Witterungsbedingungen – bei Regen, 
Schnee oder starkem Wind ist eine Durchführung nicht sinnvoll.
Um dem Rebhuhn und seinen Lebensbedingungen näher zu kom-
men, werden zwei geführte Monitoring-Termine mit den Range-
rinnen und Rangern des Biosphärengebiets Schwäbische Alb 
angeboten:
• Freitag, 20. Februar 2026, 15:00 Uhr - 17:30 Uhr, Treffpunkt 
Wanderparkplatz Reichenstein
• Freitag, 27. Februar 2026, 15:00 Uhr - 17:30 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz Beutenlay, Münsingen
Interessierte sind eingeladen, an den geführten Terminen teilzu-
nehmen und mehr über das Rebhuhn, seine Lebensweise und 
die Anforderungen an seinen Lebensraum zu erfahren. Die Teil-
nahme an den beiden Terminen ist kostenfrei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.
Unabhängig von den angebotenen Touren kann auch jeder 
selbst ein eigenes Monitoring durchführen . Dafür sind kaum 
Vorkenntnisse erforderlich und die investierte Zeit ist überschau-
bar. Die Teilnehmenden benötigen lediglich ein Mobilfunkgerät, ei-
nen kleinen Lautsprecher und ein Fernglas. Eine Anleitung für die
Durchführung des Monitorings und der dabei einzuhaltenden Ver-
haltensregeln in der Natur sind unter www.biosphaerengebiet-alb.
de/veranstaltungen bereitgestellt.
Hinweise, Fragen oder mögliche Sichtungen können jederzeit 
den Rangerinnen und Rangern über die E-Mailadresse: Ranger-
Team@rpt.bwl.de mitgeteilt werden.
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Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Abfallwirt-
schaft Alb-Donau-Kreis"
Am Montag, 09.02.2026, findet im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik des Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Ab-
fallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" statt. Beginn ist um 14:30 Uhr .
Tagesordnung
Öffentliche Beratung
1. �Beschaffung eines Unimogs für die Straßenmeisterei Merklin-

gen
2. Belagsarbeiten an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten
3. �K 7365 Ausbau OD Schnürpflingen, Baubeschluss und Zustim-

mung zur Kostenbeteiligung
4. �Umstufungen an der K 7322 (OD Treffensbuch) und der K 7304 

(OD Neenstetten)
5. Bekanntgaben

Heiner Scheffold
Landrat

Für Beiträge der Kirchen, Organisationen, Vereine usw. 
sind diese inhaltlich selbst verantwortlich.

 

 
Kirchenplatz 3, 72589 Westerheim
Telefon 07333-5412
E-Mail: christkoenig.westerheim@drs.de
Homepage: christkoenig-westerheim.drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 08.00 bis 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin Karin Baumeister
Donnerstag, 5. Februar - Agatha
07.30 Uhr Schülergottesdienst
5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. Februar - Pius IX
18.00 Uh r Messe mit Narren "Schwebende Freude - Gottes Licht 
begleite dich"
Mitgestaltung: IGF
Sonntag, 8. Februar
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 8. Februar
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Ennabeuren
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Berghülen
TV-Gottesdienst 
Sonntag, 8. Februar 
09.30 Uhr ZDF: evangelischer Gottesdienst aus Gemünden
Montag, 9. Februar
18.30 Uhr Friedensgebet
19.30 Uhr Einstimmungsabend des Weltgebetstages in der Ma-
rienburg
Mittwoch, 11. Februar
18.30 Uhr Messfeier
Mit besonderem Gedenken an: Anna Sailer, Ernst Schweizer, 
Amalie Rehm sowie Margaretha Mayer.
Donnerstag, 12. Februar - Benedikt von Aniane
Schülergottesdienst entfällt!

Gebet der Woche: 
Gott, unser Vater, wir sind dein Eigentum und setzen unsere Hoff-
nung allein auf deine Gnade.
Bleibe uns nahe in jeder Not und Gefahr und schütze uns. Darum 
bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Zitat der Woche: 
Keine Erfahrung ist so schlecht, dass sie nicht für etwas anderes 
gut wäre, weiß Gott.
(Karleo)

Wussten Sie schon: 
In Deutschland gibt es aktuell rund 172 bis 249 Milliardäre, ab-
hängig von der verwendeten Quelle und Zählweise (Stand Anfang 
2026). Laut Oxfam stieg die Zahl auf 172, während das Manager 
Magazin Ende 2024 sogar 249 Personen mit einem Vermögen von 
mindestens einer Milliarde Euro zählte. Deutschland liegt damit 
auf Platz 4 der Länder mit den meisten Milliardären weltweit.
In Deutschland gab es 2023 rund 2,82 Millionen Vermögensmilli-
onäre (Personen mit einem Nettovermögen von mindestens einer 
Million US-Dollar). Die Zahl der Einkommensmillionäre – Personen 
mit einem jährlichen Einkommen von über einer Million Euro – lag 
nach den letzten verfügbaren Daten des Statistischen Bundes-
amtes für 2021 bei etwa 34.500.
(Quelle KI, 29.01.26)
Warum regt sich über solche Vermögensverhältnisse kaum je-
mand auf, abgesehen davon, wofür diese Personen ihr Geld aus-
geben: Um Gutes zu tun, anderen Menschen zu helfen ?

Da kann man schon Fasnet feiern
Selbst Kindern dürfte schon bekannt sein, warum Fasnetsnarren 
ausgerechnet in Westerheim und nicht in Laichingen wohnen. 
Fasnet, Fasching oder Karneval wird vor allem in katholischen 
Gegenden gefeiert. Das Wort „Karneval“ kommt aus dem Lateini-
schen und bedeutet „Carne vale“, also „Fleisch – lebe wohl“ und 
gibt einen guten Hinweis darauf, worum es geht. In der Fastenzeit 
aßen die Menschen früher 40 Tage lang kein Fleisch. Davor sollte 
noch einmal ordentlich gefeiert und gegessen werden. Wagen wir 
doch mal eine neue Deutung: Weihnachten und Fasnet fließen 
zeitlich ineinander über. Während wir das Fasnetshäs vom Spei-
cher holen, uns verkleiden und uns schminken, klingen die Worte 
der Weihnachtsbotschaft noch nach: Gott liebt das Menschsein 
so sehr... Da hat man gut lachen! Da kann man schon glückselig 
Fasnet feiern!

Wir laden herzlich ein zur Messe mit den Narren und für die 
Narren am kommenden Samstag um 18.00 Uhr.
Seniorenfasnet 2026 
Ihr liebe Leut von Weschdrhoi,
mir ladet euch zur Fasnet ei.
In der Marienburg am 14.02.2026 möchtet mir um 14 Uhr starta
ond dent euch dort ganz närrisch erwarta.
Holt aus em Schrank a Narrakleid
nach Lust und Laune, so wie es euch freut.
Genießt mit uns a fröhliche Zeit,
kommet alle herbei wir sind bereit.
Stelza hoi ...

Herzliche Einladung zum Einstimmungsabend des Weltge-
betstages am Montag, 9. Februar um 19.30 Uhr in der Mari-
enburg

Der Einstimmungsabend zum Weltgebetstag findet am Montag, 
9. Februar, 19.30 Uhr, in der Marienburg in Westerheim statt.
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Beim Einstimmungsabend werden Bilder aus Nigeria gezeigt und 
informiert über das Leben der Frauen, Lieder gelernt und es wer-
den landestypische Speisen angeboten. Wir freuen uns auf einen 
interessanten Abend mit euch.
Der Weltgebetstag 2026 am 6. März kommt aus Nigeria und steht 
unter dem hoffnungsvollen Motto: „Kommt! Bringt eure Last“. 
Nigerianische Frauen rufen dazu auf, persönliche und gesell-
schaftliche Lasten wie Armut, Gewalt und Unsicherheit zu teilen 
und auf Gott zu vertrauen.
Die Situation von Frauen in Nigeria steht im Fokus, die trotz hoher 
Belastungen durch soziale, ethnische und religiöse Spannungen, 
Hoffnung und Stärke aus ihrem Glauben schöpfen. Nigeria ist das
bevölkerungsreichste Land Afrikas.

Vorankündigungen:
Freitag, 6. März 
Weltgebetstag der Frauen
Donnerstag, 19. März 
18.30 Uhr Josefstag - Messfeier
April 
Im April wir wieder gut erhaltene Kleidung für Burundi entgegen. 
Sie können Ihren Kleiderschrank in den kommenden Wochen ja 
schon mal durchforsten.

Weitere Informationen, Gottesdienste und Termine in unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage und auf 
Instagram.

 
Freitag, 6. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Marienkäferchen“ im GZ We
We: 17.30 – 18.30 Uhr kleine Jungschar (2. - 4. Klasse) im GZ
Do: 17.30 Uhr Jungschar für Buben Klasse 1-3 im GH
Do: 18.30 Uhr Jungschar für Buben Klasse 4-8 im GH
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im GZ We
Sonntag, 8. Februar – Sexagesimae
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht. Hebräer 3,15
Westerheim: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Verpflichtung der hinzu-
gewählten KGRs im Evang. Gemeindezentrum (Pfr. Jörg Weag) 
mit anschl. Ständerling
Opfer: für die eigene Gemeinde
Montag, 9. Februar
19.30 Uhr Einstimmungsabend zum Weltgebetstag in der Mari-
enburg We
Dienstag, 10. Februar
14.00 Uhr Seniorennachmittag im GH Do
20.00 Uhr Chörle-Probe im GZ We
Mittwoch, 11. Februar
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe „Tausendwusler“ im GH Do

Kirchengemeinderat (KGR)
In seiner konstituierenden Sitzung hat der neue Kirchengemein-
derat zwei weitere Mitglieder zuwählen können. Das sind Tanja-
Manuela Eberbach aus Donnstetten und Hans-Georg Hintz aus 
Westerheim. Somit hat der KGR wieder seine seitherigen acht 
Ratsmitglieder und kann die Aufgaben auf mehrere Schultern 
verteilen.
Ebenso wurden Rosemarie Kaiser und Peter Gräter als die neuen 
Vorsitzenden gewählt. Beide sind gleichberechtigt.

Gottesdienst zur Verpflichtung
Am Sonntag, 8. Februar werden die beiden zugewählten Kirchen-
gemeinderäte in einem gemeinsamen Gottesdienst im Gemein-
dezentrum in Westerheim vom geschäftsführenden Pfarrer Jörg 
Weag auf ihr Amt verpflichtet. Anschließend gibt es nach einer 
kleinen Umbauphase einen Ständerling mit Kaffee und Gebäck, 
bei dem Sie gerne miteinander ins Gespräch kommen können. In 

Donnstetten ist an dem Sonntag kein Gottesdienst. Wir möchten 
Sie alle herzlich einladen!

Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
für Dienstag, 10. Februar laden wir wieder sehr herzlich ab 14.00 
Uhr zum Seniorennachmittag ins Gemeindehaus in Donnstetten 
ein.
Wir lassen uns von der Gesundheitsberaterin Frau Ruopp Tipps 
und Informationen geben, wie wir besser durch die Erkältungszeit 
kommen. Auch Pflanzen in der Bibel werden in der Andacht eine 
Rolle spielen.
Auf Euer Kommen freuen wir uns sehr.
Das Team des Seniorennachmittags

Einstimmungsabend WGT
Der Einstimmungsabend zum Weltgebetstag findet am Montag, 9. 
Februar, 19.30 Uhr, in der Marienburg in Westerheim statt.
Beim Einstimmungsabend werden Bilder aus Nigeria gezeigt und 
über das Leben der Frauen informiert, Lieder gelernt und es wer-
den landestypische Speisen angeboten. Wir freuen uns auf einen 
interessanten Abend mit euch.
Der Weltgebetstag 2026 am 6. März kommt aus Nigeria und steht 
unter dem hoffnungsvollen Motto
„Kommt! Bringt eure Last“. Nigerianische Frauen rufen dazu auf, 
persönliche und gesellschaftliche Lasten wie Armut, Gewalt und 
Unsicherheit zu teilen und auf Gott zu vertrauen.
Die Situation von Frauen in Nigeria steht im Fokus, die trotz hoher 
Belastungen durch soziale, ethnische und religiöse Spannungen, 
Hoffnung und Stärke aus ihrem Glauben schöpfen. Nigeria ist das 
bevölkerungsreichste Land Afrikas.

Mesnerstelle in Westerheim
Unsere Mesnerin in Westerheim würde gerne reduzieren. Deshalb 
suchen wir für 50 Prozent der Mesnerstelle jemanden, der sich 
vorstellen kann, unseren Gottesdienstraum für die Gottesdiens-
te vorzubereiten und die Gottesdienste zu begleiten. Über eine 
formlose Bewerbung im Pfarramt würden wir uns sehr freuen.

So erreichen Sie uns: 
Evang. Pfarramt Donnstetten-Westerheim
Westerheimer Str. 3
72587 Donnstetten
Tel. (07382) 6 86
pfarramt.donnstetten-westerheim@elkw.de

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr &
14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin (zDA):
Lena Moeller
E-Mail: Lena.Moeller@elkw.de
Assistenz der Gemeindeleitung:
Stefanie Rommel
E-Mail: Stefanie.Rommel@elkw.de

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Kirchengemeinderat
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Mitsingkonzert mit Patrick Bopp 
„Aus voller Kehle für die Seele“ richtet sich an alle Menschen, 
die gerne singen!
Alle können mitmachen: Die, die sonst nie oder nur unter der Du-
sche singen, jene, die denken, dass sie gar nicht singen können 
und jene, die es ein wenig können oder es oft und gerne tun. Es 
ist kein normaler Chor mit regelmäßigen Terminen und Aufführun-
gen. Es ist eigentlich gar kein Chor! Sondern eine Verabredung 
zum Singen, bei der der Spaß im Vordergrund stehen soll: der 
Spaß am gemeinsamen Singen, der Spaß am Ausprobieren und 
Experimentieren und auch der Spaß am gemeinsamen Scheitern. 
Gesungen wird ohne Noten, der Text auf eine Leinwand projiziert. 
Patrick Bopp alias Memphis war Gründungsmitglied der Stuttgar-
ter Vocal-Comedy-Gruppe „Füenf “ und gibt den musikalischen 
Moderator. Er singt vor, dirigiert, motiviert, bietet Begleitstimmen 
und begleitet am Klavier. Es wird gesungen, was sich singen lässt: 
von Rock- und Popsongs, Schlager jedweder Coleur, Volkslied, 
Kinderlied, Rap, Ska bis hin zu Jodler. Ein humorvoller, unge-
zwungener Abend, bei dem alle mit einem entspannten Grinsen 
im Gesicht rausgehen und dieses für ein paar Tage beibehalten!
Karten gibt es im Vorverkauf im Hofladen Rehm und über 
unsere Homepage: www.chorgemeinschaft-westerheim.de

68. Maskenprämierung 2026
Das Prämieren der schönsten Masken hat schon eine lange Tra-
dition in Westerheim. Auch dieses Jahr möchten wir alle kreativen 
Köpfe dazu ermutigen sich ein tolles Kostüm und eine Maske 
zu überlegen und bei der diesjährigen Maskenprämierung am 
15.02.2026 in der Albhalle zu präsentieren.
Wie es funktioniert? Ganz einfach:
1. �Du überlegst dir einen kleinen Programmpunkt zu einem ak-

tuellen Thema, der zwischen 2-4 Minuten lang dauert - alleine 
oder in der Gruppe

2. �Passend dazu entwirfst du ein Kostüm mit einer Maske, wor-
unter du nicht zu erkennen bist

3. Du kommst zur Maskenprämierung und präsentierst deine Idee
4. �Die Jury und das gesamte Publikum bewerten alle teilnehmen-

den Masken
5. �Und im besten Falle landest du auf dem ersten Platz und kas-

sierst ein tolles Preisgeld
Alle teilnehmenden Masken erhalten einen attraktiven Geldpreis!
1 Platz 200 €
2. Platz 120 €
3. Platz 80 €
4. Platz 60 €
Alle weiteren Teilnehmer 40 €
Online anmelden: damit wir das Abendprogramm im Vorfeld bes-
ser planen können, kannst du dich freiwillig auf unserer Home-
page anonym als Maske anmelden. Natürlich kannst du aber auch 
wie bisher spontan am Abend kurz vor Programmbeginn kommen 
und teilnehmen.
Also, worauf wartest du? 
Wir wünschen Dir kreative Stunden und freuen uns auf zahl-
reiche Masken bei der 68. Maskenprämierung.
Und dann heißt es: WARM UP ab 18:29 Uhr!
Mit Wirtschaftsbetrieb und musikalischer Einstimmung. Wir freu-
en uns auf Euch!

 
Herzliche Einladung für JUNG und ALT zur Fackelwande-
rung zum Funkenfeuer
Am Samstag, 21. Februar 2026 treffen wir uns am Parkplatz 
Loretto um gemeinsam zum Funkenfeuer auf den Sellenberg zu 
wandern. Wir wandern gemütlich entlang dem Dorfrand von Wes-
terheim und zünden unterwegs die Fackeln an. Mit den leucht-
enden Fackeln kommen wir zum Sellenberg und entzünden dort 
gemeinsam das Funkenfeuer.
Unser Hüttenteam freut sich auf euch und bewirtet mit mit Glüh-
wein, Punsch, Bier und alkoholfreien Getränken, Pommes sowie 
heißen Saiten mit Brot.
Jedes Kind das mitwandert erhält 1 Portion Pommes gratis, 
sowie einen Stempel im Albärtspass (wer schon einen hat, bitte 
mitbringen).
Treffpunkt: 17.30 Uhr Parkplatz Loretto, dort können für € 1.50 
Fackeln erworben werden.
Gehzeit ca. 1 Stunde, die Strecke ist auch für Kinderwagen 
geeignet.
Funkenfeuer auf dem Sellenberg
Auf dem Sellenberg wird wieder das Funkenfeuer entzündet um 
den Winter zu vertreiben.
Ab 18.00 Uhr ist die Hütte zur Bewirtung geöffnet.
Teilnahme bei der Fackelwanderung und Funkenfeuer auf 
eigene Gefahr, die Aufsichtspflicht beim Umgang mit dem 
Feuer/Fackel obliegt den Eltern.
Organisation Albverein Westerheim
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Sportheimmodernisierung voll in Fahrt

 

 
Die Gipser bei der Arbeit

Seit nunmehr 13 Wochen sind die Modernisierungsmaßnahmen 
im Sportheim am Laufen. In diesem Zeitraum wurden die Möbel 
und das Inventar entfernt, Abbrucharbeiten durchgeführt, Elekt-
ro- und Sanitärinstallation erneuert, Akustikdeck montiert, neue 
Fenster eingebaut, Schreinerarbeiten an Möbeln und Inventar 
durchgeführt und natürlich jede Menge an Dreck und Schutt ent-
sorgt. Mit diesen Anstrengungen, der vielen Arbeitsstunden und 
dank der vielen helfenden Hände ist die Sportheimmodernisie-
rung im Zeitplan. So sind die Verantwortlichen optimistisch, dass 
zum geplanten Einweihungstermin am Freitag 20. März 2026 der 
Gastraum und die Theke in neuem Glanz erscheinen wird.

 

 
Bambinis mit Freude und Spaß beim HallenMasters

Am Samstag nahmen unsere Bambinis an den Hallenmasters in 
Westerheim teil. Mit viel Freude, Einsatz und Teamgeist zeigten die 

Kinder ein sehr schönes Zusammenspiel, mutige Dribblings und 
tolle Aktionen. Dabei konnten auch einige schöne Tore bejubelt 
werden. Im Vordergrund standen der Spaß am Fußball und die 
positive Entwicklung der Mannschaft. Alle Kinder hatten einen 
gelungenen Turniertag. *Ein Dank gilt dem ganzen Verein sowie 
den Trainern und Eltern für die Unterstützung*
Unsere Mannschaft war fast vollzählig dabei: Romy Wölfle, Na-
tan Tempfli, Jonah Staudenmayer, Felix und Leon Hofelich, Ben 
und Simon Kneer, Konrad Rauschmaier, Keon Watzner, Julian 
Schmutz, Malian Brosch, Marie Kaag, Lio Horn, Samu Kneer, Toni 
Seibold(verletzt). Aus dem Trainerteam waren Laura Schwaiger, 
Dome Horn und Dieter und Bettina Kaag dabei.

 
Die Fasnet erhält Einzug in der Albhalle

 
Vergangenen Donnerstag war es wieder soweit, die Fasnet erhielt 
Einzug beim Volleyballtraining. Wie jedes Jahr war der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt und jeder konnte zeigen, was sein 
Kleiderschrank so hergibt. Somit sorgten die unterschiedlichsten 
Verkleidungen und Fasnetsmusik schon vor dem ersten Ballwech-
sel für gute Stimmung. Trotz der lockeren Atmosphäre fand das 
Training ganz generell wie gewohnt statt, nur eben etwas bunter 
und lauter als sonst.

 
Pflichtaufgabe erfüllt

 
Zum 6. Spieltag gastierten die SVW-Volleyballer am 27.01. beim 
SV Wippingen. Tabellenführer gegen Schlusslicht hieß es an die-
sem Abend. Dadurch waren die Rollen klar verteilt. Der SVW war 
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also in der Favoritenrolle und wollte seine Siegesserie ausbauen.
Der erste Satz begann sehr Verhalten von beiden Mannschaf-
ten. Es waren kaum gelungene Aktionen auf beiden Seiten zu 
verzeichnen. Langsam aber sicher konnte der SVW in Führung 
gehen. Es gelang dem SVW jedoch nicht sich abzusetzen. Bis zum 
20:18 steigerte sich das Ergebnis in die Höhe, ehe der SVW mit ei-
nem Schlussspurt den Satz zuschnürte. 25:19 stand es am Ende.
Im zweiten Satz wurde das SVW Spiel etwas besser, jedoch im-
mernoch weit unter Normalform. Es gelangen etwas mehr Angriffe 
und man spielte etwas sicherer. So ging der zweite Satz mit 25:16 
zu Ende.
Der SVW gewinnt 2:0 in Wippingen und fährt wichtige Punkte im 
Kampf um die Meisterschaft ein. Mit 18 Punkten und 12:0 Sätzen 
thront der SVW weiterhin von der Tabellenspitze. Im nächsten 
Spiel gegen den TV Wiblingen kann der SVW mit einem Sieg die 
Meisterschaft bereits einen Spieltag vor Schluss für sich entschei-
den. Mit dem TV Wiblingen kommt jedoch Platz 2 in die Albhalle, 
die ihrerseits bisher nur die beiden Sätze gegen den SVW verloren 
haben. Bei diesem Spektakel hoffen die Volleyballer des SVW auf 
zahlreiche Unterstützung. Das Spiel findet am 23.02. um 20:30 
Uhr in der Albhalle statt.
Es spielten: Lena Schmid, Nhi Huynh, Franz Buck, Magnus 
Tritschler, Justus von Nathusius, Timo Greiner, Paul Messer, Mi-
chel Baumeister.
(geschrieben von Florian Schneck)

 
Jahreshauptversammlung
Zu unserer ordentlichen Jahreshauptversammlung am Samstag, 
7. März 2026 im Gasthaus Lamm, Jakob-Reiser-Straße 36 in 
72574 Bad Urach-Hengen um 19:30 Uhr, laden wir herzlich ein.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte der einzelnen Ressortleiter
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verabschiedung Haushaltsplan
6. Nachwahlen
7. Grußworte
8. Bericht des Bezirks
9. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes
12. Schlußwort
Anträge sind – schriftlich – bis spätestens 14. Februar 2026 an 
die Geschäftsstelle (Burgstraße 14, 72574 Bad Urach) zu richten.
Die Versammlung der Jugend findet bereits um 18:00 Uhr statt.

 
Fensterverkauf am Schlachthaus
Aufgrund der großen Nachfrage nach unseren Hausmacher 
Wurstdosen, verkaufen wir am
Samstag, den 14. Februar 2026
von 10.00 - 12.00 Uhr
Hausmacher Wurstdosen 
verschiedene Sorten,
Rauchfleisch
Griebenschmalz
direkt am Schlachthaus in Westerheim.
Angebot:
5 Dosen 24,00 Euro
10 Dosen 47,00 Euro

 
Brunnen Nr. 15 und 16

Unser Brunnenbauprojekt geht weiterhin voran, denn es gibt im-
mer noch viele Menschen in der Gegend um Ushirombo, die keine 
ausreichende Versorgung mit sauberem Wasser haben. Im ver-
gangenen Jahr konnten wir zwei neue Brunnen fertigstellen. Der 
erste wurde durch die Spende der Aktion „Helfen bringt Freude“ 
der Schwäbischen Zeitung finanziert und der zweite durch eine 
sehr großzügige Privatspende von Arnold Nille. Wir bedanken uns 
im Namen der Menschen in Tansania herzlich bei Arnold für diese 
große Geste!!! Dank ihm haben nun einige hundert Menschen 
mehr Zugang zu sauberem Wasser.
Im Jahr 2026 ist der Bau von zwei bis drei weiteren Brunnen ge-
plant.

  

 
In Ehingen gelten am 17. Februar 2026 für die Agentur für 
Arbeit und das Jobcenter kürzere Besuchszeiten. Beide Be-
hörden schließen am Fasnetsdienstag bereits um 10 Uhr.
In Ehingen gelten am 17. Februar 2026 für die Agentur für Ar-
beit und das Jobcenter kürzere Besuchszeiten. Beide Behörden 
schließen am Fasnetsdienstag bereits um 10 Uhr.

Bußgeld vermeiden
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehin-
derten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe ist ab-
hängig von der Beschäftigungsquote.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Ar-
beitsagentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März 
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nachholen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist 
eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie ver-
spätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine 
Fristverlängerung ist nicht möglich. Die kostenfreie Software IW-
Elan zum Erstellen und Versenden der Anzeige steht auf www.
iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm, dazu gehören der Stadtkreis 
Ulm sowie die Landkreise Biberach und Alb-Donau.

Modern bewerben
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder Whats-
App und worin liegt der Unterschied zu einer klassischen Bewer-
bung? Am Donnerstag, den 12. Februar, bietet das Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar 
„Modern bewerben“ für Schülerinnen und Schüler oder auch 
für ganze Schulklassen an. Es wird nicht nur besprochen, wie 
zeitgemäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt 
es Antworten auf die Fragen: Wie schreibt man eine Bewerbung 
richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem 
gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind 
und worauf sonst noch geachtet werden sollte, auch hinsichtlich 
KI. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm. BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Jobcenter Ulm schließt früher
Wegen einer dienstlichen Veranstaltung ist das Jobcenter Ulm am 
Donnerstag, den 12. Februar nur vormittags von 08.00-12.00 ge-
öffnet. Persönliche Vorsprächen sind mit Termin ab dem Folgetag 
wieder zu den regulären Öffnungszeiten möglich.
Terminvereinbarungen und die meisten Anliegen können jeder-
zeit online über www.jobcenter-ulm.de erledigt werden. Unter der 
Nummer 0731 40986-0 ist das Ulmer Jobcenter auch an diesem 
Tag von 08:00 bis 18:00 Uhr telefonisch erreichbar.

 
Veranstaltungen der vhs 
Laichingen-Blaubeuren-
Schelklingen
Das neue VHS Programmheft 
Frühjahr/Sommer 2026 ist on-
line! Anmeldestart ist Montag, 
9. Februar ab 8 Uhr.
Gerne gibt das Team der vhs te-
lefonisch und per Mail Auskunft 
zum Programm. Anmeldungen 
sind unter Tel. 07333/92520-0 von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags 
bis donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie jederzeit online 
auf unserer Webseite www.vhs-lai.de möglich.

HIGHLIGHT:
Kabarett in Berghülen – Matthias Egersdörfer – Langsam
In einer Welt, die immer schneller wird, setzt Matthias Egersdörfer 
ein klares Zeichen: Er macht langsam. Sehr langsam. In seinem 
neuen Kabarettprogramm „Langsam“ nimmt er uns mit in seinen 
ganz eigenen Kosmos – wo das Zwiebelnschneiden Zeit braucht, 
Gespräche nicht im Eiltempo geführt werden und selbst das Den-
ken Raum bekommt. Doch keine Sorge: Auch wenn Egersdörfer 
gern langsam spricht, schläft hier niemand ein. Denn manchmal 
platzt ihm der Kragen – wegen allem und wegen nichts. Und dann 
wird’s laut, komisch, überraschend und herrlich absurd.
Ein Abend für alle, die mal wieder durchatmen wollen – und dabei 
Tränen lachen.

Sa., 28.03., 20.00 Uhr, Auhalle Berghülen, Treffensbucher Str. 3, 
Gebühr € 20,00 (AK € 24,00)

GESUNDHEIT & BEWEGUNG
Kommen Sie zum Offenen Treff in die Hebammerei Laichingen
Fr., 06.02., 9.00 - 10.30 Uhr (10 ×), Hebammerei, Weberstr. 15, 
Laichingen, kostenfrei
Yoga-Kurs am Mittwochabend um 19.45 Uhr in Sonderbuch 
sucht Kursleitung
Haben Sie eine Yogalehrer-Ausbildung und Lust, einen Kurs zu 
leiten? Bei Interesse und für weitere Details freuen wir uns über 
Ihren Anruf unter 07333/92520-0.
Sonntags-Yoga - Zeit für dich: Herzöffnung & Selbstliebe zum 
Valentinstag
So., 08.02., 10.00-12.00 Uhr, vhs-studio Laichingen, Karlstr. 30, 
Raum 1, Gebühr € 15,00
Junge vhs
VHS-Kinderfeier an Fasching für Kinder von 5 bis 10 Jahre
Am Faschingsdienstag lädt die vhs Kinder zu einem bunten Fa-
schingsevent mit bekannten Faschingshits, Spiel-, Bastel- und 
Bewegungsstationen, Kinder-Tattoos und kleinen Preisen ein.
Di., ab 17.02., 14.30-17.00 Uhr (1 ×), Altes Postamt Blaubeuren, 
Karlstr. 28, Großer Saal, Gebühr € 12,00
Unvergessliche Ferientage im Wald
7 bis 11 Jahre; in den Faschingsferien
Mi. + Do., 18. + 19.02., 9.00–14.00 Uhr (2 ×), Waldklassenzimmer, 
beim Wildschweingehege, Parkplatz Ende Silcherweg, Laichin-
gen, Gebühr € 40,00
Mit Ton schöne Dinge machen
ab 7 Jahre; in den Faschingsferien
Do. + Fr., 19. + 20.02., 9.30–11.00 Uhr (2 ×), Im Haus der Kurslei-
terin, Blaubeuren, Auf dem Rucken 19, Gebühr € 26,00

 
Podcast-Premiere "Der Hirte" im Lichtstuben-Ambiente
Wenn die Tage kurz sind und der Wind über die Albhochfläche 
fegt, rückt man enger zusammen. Am 6. Februar 2026, um 19:00 
Uhr, verwandelt sich der Kinosaal im Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb in einen Ort der Begegnung, der an fast vergessene 
Zeiten erinnert. In der Tradition der schwäbischen „Lichtstube“ 
wird die neue Podcast-Reihe „Der Hirte“ von Uwe Kassai im be-
sonderen Rahmen vorgestellt.
Jedes Jahr bevor die kalten Wintertage kommen verlässt Wander-
schäfer Jonas Henniger mit hunderten Schafen, einem Esel und 
sechs Hunden die Sommerweiden bei Münsingen, um die Tiere 
sicher Richtung Donau zu bringen.
Statt im grellen Scheinwerferlicht findet die Podcast-Premiere in 
einem Rahmen der Gemütlichkeit statt. Bei indirektem, warmem 
Licht und kühlen Getränken wird die jahrhundertealte Kultur der 
Lichtstube wieder lebendig. Als besondere Gäste bringen die 
Frauen der Lichtstube Trailfingen in ihrer ursprünglichen schwä-
bischen Tracht Leben in den Raum. Während sie stricken und 
spinnen entsteht genau jene Atmosphäre für Austausch und Er-
zählkunst, welche die Alb seit Generationen prägt.
Die Tonaufnahmen und Bilder für „Der Hirte“ entstanden direkt 
während der Wanderung – authentisch, nah und ungeschönt. Die 
Auftaktveranstaltung lädt dazu ein, für einen Abend den Alltag zu 
vergessen, dem rhythmischen Klappern der Stricknadeln zuzu-
hören und in die faszinierende Welt der Wanderschäferei im von 
der UNESCO anerkannten Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
einzutauchen. Die Premiere findet am Freitag, 6. Februar 2026, 
um 19:00 Uhr, im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphä-
renallee 2-4 in Münsingen-Auingen statt. Einlass ist ab 18:45 Uhr. 
Die Veranstaltung endet gegen 20:30 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Hintergrundinformationen:
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphären-
zentrums Schwäbische Alb. Weitere Veranstaltungen sind unter 
https://www.biosphaerenzentrum-alb.de zu finden.
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Die ganze Podcastreihe von Uwe Kassai ist online unter Eine Pod-
castsammlung von Begebenheiten, Geschichten und Biographien 
– Just another WordPress site einsehbar.

 
Neue Webseite der gemeinsamen Zulassungs-
stelle online
Die gemeinsame Zulassungsstelle der Stadt Ulm und des Alb-
Donau-Kreises hat ihre Internetpräsenz neu gestaltet. Seit dem 
21. Januar ist die überarbeitete Webseite unter www.zulassung-
ulm.de online. Ziel des Relaunchs ist es, Bürgerinnen und Bür-
gern einen zeitgemäßen, übersichtlichen und serviceorientierten 
Zugang zu Informationen und Online-Angeboten rund um die Kfz-
Zulassung zu bieten.
Ein besonderer Fokus liegt auf den medienbruchfreien, digitalen 
Services von i-Kfz. Über diese Online-Angebote können zahl-
reiche Zulassungsvorgänge bequem von zu Hause aus erledigt 
werden – unabhängig von Öffnungszeiten und ohne persönlichen 
Termin vor Ort. Dazu zählen unter anderem An-, Ab- und Ummel-
dungen von Fahrzeugen sowie weitere standardisierte Verfahren. 
Die neue Webseite bündelt diese Angebote übersichtlich und er-
läutert verständlich die jeweiligen Voraussetzungen und Abläufe.
Mit dem Ausbau der Online-Services verfolgen die Stadt Ulm und 
der Alb-Donau-Kreis das Ziel, Verwaltungsleistungen kontinuier-
lich zu modernisieren und den Zugang zur Kfz-Zulassung weiter 
zu vereinfachen. Die neue Internetpräsenz bildet dafür eine zent-
rale Grundlage und kann künftig schrittweise um weitere digitale 
Funktionen wie etwa einen Chatbot ergänzt werden.

Freie Plätze im Programm Wald Erleben für  
Februar und März
Im Februar und März gibt es im Rahmen des Programms „Wald 
Erleben“ wieder viel Spannendes im Wald zu entdecken. Für meh-
rere Veranstaltungen sind noch Plätze frei.
Am Freitag, 20. Februar, startet von 9 bis 13 Uhr der erste Teil 
der beliebten vierteiligen Holzreihe. Erwachsene und Familien mit 
Kindern ab fünf Jahren erfahren, wie aus einem kleinen Sämling 
ein Baum und schließlich ein Stamm wird. Ein Forstwirt wird da-
bei sogar einen Baum fällen. Geleitet wird die Veranstaltung vom 
Waldpädagogen Alex Rothenbacher. Treffpunkt ist in Schelklin-
gen-Hausen o. U. am Sportplatz.
Am Freitag, 27. Februar, geht es mit Julia Kaufmann von 14.30 
bis 16.30 Uhr in den Wald. Die Veranstaltung richtet sich an Kinder 
im Alter von vier bis zehn Jahren, die in Begleitung eines Erwach-
senen teilnehmen. Spielerisch wird erkundet, was im Laufe eines 
Jahres im Wald passiert und wie Tiere ohne dicke Winterjacken 
für die kalte Jahreszeit vorsorgen. Mit viel Bewegung und einem 
warmen Tee wird es dabei sicher nicht kalt.
Am Samstag, 28. Februar, findet von 18 bis 22 Uhr eine winter-
liche Nachtwanderung für Erwachsene und Familien mit Kindern 
ab fünf Jahren statt. In Ringingen, am Waldspielplatz nördlich des 
Sportheims, werden die Sinne bei Dunkelheit im Wald geschärft. 
Dabei stellt sich die Frage, ob es gelingt, auch ohne künstliche 
Lichtquelle die Orientierung zu behalten.
Am Samstag, 7. März, folgt der zweite Teil der Holzreihe mit ei-
nem Besuch im Sägewerk. Sägewerksbesitzer Herr Ochs zeigt, 
wie aus einem Baum Bretter und Balken entstehen. Die Veran-
staltung findet von 9.30 bis 12.30 Uhr statt und richtet sich an 
Erwachsene sowie Familien mit Kindern ab fünf Jahren. Treffpunkt 
ist in Ehingen, Mühlweg 70, beim Sägewerk Ochs.
Am Sonntag, 8. März, nimmt Waldpädagoge und Jäger Alex 
Rothenbacher die Teilnehmenden von 14 bis 18 Uhr mit auf ei-
nen Streifzug durch sein Revier. Dabei erklärt er, warum gejagt 
wird und welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, um jagen 
zu dürfen. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Forststützpunkt un-
terhalb des Schlosses in Ehingen-Mochental. Die Veranstaltung 

ist für Erwachsene und Familien mit Kindern ab sieben Jahren 
geeignet.
Am Samstag, 14. März, findet von 10 bis 14 Uhr der dritte Teil der 
vierteiligen Holzreihe statt. Die einzelnen Veranstaltungen bauen 
inhaltlich aufeinander auf, eine Teilnahme an allen Terminen ist 
jedoch nicht erforderlich. Im dritten Teil wird gezeigt, wie der Bal-
ken aus der Sägerei weiterverarbeitet wird. Dies demonstrieren 
die Zimmerleute der Firma Gapp. Treffpunkt ist in Öpfingen bei 
Holzbau Gapp, Werk südlich der B311. Begleitet wird die Veran-
staltung von Alex Rothenbacher. Sie richtet sich an Erwachsene 
und Familien mit Kindern ab fünf Jahren.
Am Sonntag, 22. März, können Erwachsene und Familien mit 
Kindern ab sieben Jahren gemeinsam mit Alex Rothenbacher von 
14 bis 18 Uhr versuchen, mit den Techniken unserer Vorfahren 
Feuer zu machen. Wer schon immer wissen wollte, wie Feuer-
steine oder Schlageisen funktionieren, hat hier die Gelegenheit, 
es selbst auszuprobieren. Treffpunkt ist das Informationszentrum 
des Biosphärengebiets in Schelklingen-Hütten.
Anmeldung und Teilnahmeentgelt
Anmeldungen für Veranstaltungen bis einschließlich März sind 
über das bekannte Onlineformular möglich unter www.alb-do-
nau-kreis.de > Dienstleistungen Service > Dienstleistungen A–Z 
> Forst > „Wald Erleben“ – Das aktuelle Programm.
Dort finden sich auch weitere Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen.
Das Teilnahmeentgelt beträgt 9 Euro pro Person oder 25 Euro pro 
Familie und wird vor Ort eingesammelt.
Ab voraussichtlich März 2026 wird auf ein neues Online-Bu-
chungsportal umgestellt.

Löcher zur Unterwelt: Ausstellung Dolinen auf 
der Schwäbischen Alb im Landratsamt
Unter dem Titel „Löcher zur Unterwelt – Dolinen auf der Schwä-
bischen Alb“ ist von Sonntag, den 8. Februar 2026, an eine be-
sondere Ausstellung im Haus des Landkreises in Ulm zu sehen. 
Konzipiert wurde die Ausstellung von den Landschaftsführerinnen 
und Landschaftsführern des Naturschutzzentrums sowie der Stif-
tung Naturschutzzentrum Schopflocher Alb.
Die Ausstellung widmet sich einem faszinierenden und zugleich 
oft verborgenen Naturphänomen der Schwäbischen Alb: den Do-
linen. Die feierliche Eröffnung der Ausstellung findet am Sonntag, 
den 8. Februar 2026, um 11:00 Uhr im Haus des Landkreises , 
Schillerstraße 30 in 89077 Ulm statt. Die Erste Landesbeamtin 
und Stellvertreterin des Landrats, Dr. Diana Kohlmann, be-
grüßt die Gäste. Die einführenden Worte spricht Reiner Enkel-
mann. Für die musikalische Umrahmung sorgen Thomas und 
Valentin Seitz als Trompetenduett von der Verbandsmusikschule 
Langenau.
Einen Zugang zum Haus des Landkreises erhalten Besucherin-
nen und Besucher in der Zeit von 10:30 bis 11:15 Uhr über den 
Eingang Schillerstraße oder den Innenhof. Die Ausstellung läuft 
bis zum 6. März 2026 und ist in dieser Zeit während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Landratsamtes zugänglich (Montag 
bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr sowie Donnerstag von 8:00 
bis 17:30 Uhr).

Fachabend für Schäfer und Schafhalter: 
Aktuelle Herausforderungen, Tiergesundheit und Förder-
programme im Fokus
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts Alb-Donau-
Kreis lädt Schäferinnen und Schäfer sowie Schafhalterinnen und 
Schafhalter zu einem Fachabend ein. Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 11. Februar 2026, ab 19 Uhr im Gasthaus „Rössle“, 
Bahnhofstraße 33 in Laichingen statt.
Eröffnet wird der Fachabend von Anette Wohlfarth, Geschäftsfüh-
rerin des Landesschafzuchtverbandes Baden-Württemberg. Frau 
Wohlfarth gilt als ausgewiesene Expertin und als Sprachrohr für 
die Belange der Schafzucht auf Landes- und Bundesebene. In 
ihrem Vortrag informiert sie über aktuelle Themen aus dem Lan-
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desschafzuchtverband, unter anderem über die Anforderungen 
an die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) nach 2027 sowie an die 
neu gewählte Landesregierung.
Im Anschluss berichtet Dr. Katharina Lüdtke vom Schafherden-
gesundheitsdienst (SHGD) Aulendorf über die derzeit drängends-
ten gesundheitlichen Herausforderungen für heimische Schafbe-
stände. Im Mittelpunkt ihres Vortrags steht die Psoroptes-Räude. 
Abschließend gehen Andrea Scholz, Sachgebietsleitung Ge-
meinsamer Antrag, und Phillip Möller, Sachgebietsleitung Vor-Ort-
Kontrollen, vom Landwirtschaftsamt des Alb-Donau-Kreises auf 
die wichtigsten Änderungen und Themen rund um den Gemein-
samen Antrag sowie die Umsetzung der Kontrollen von Land-
schaftspflegeverträgen ein. Ergänzt wird dieser Themenblock 
durch Sofia Zylka vom Amt für Forst und Naturschutz, die über 
Änderungen und Neuerungen im Vertragsnaturschutz und in der 
Landschaftspflegerichtlinie informiert.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Zur besseren Planbarkeit wird 
um Anmeldung über folgenden Link gebeten: https://eveeno.
com/161342273

Online-Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamts Alb-Donau-Kreis ver-
anstaltet am 24. Februar 2026 eine Sachkunde-Fortbildung zu 
aktuellen Themen des Pflanzenschutzes. Die Veranstaltung findet 
online statt und beginnt um 19.00 Uhr.
Pflanzenschutzmittel stehen derzeit stark im Fokus von Landwirt-
schaft und Gesellschaft. Einerseits verlieren zunehmend Wirkstof-
fe ihre Zulassung, andererseits werden die gesetzlichen Auflagen 
kontinuierlich verschärft. 
Herr Thomas Winkler von der Firma Lechler GmbH Düsentechnik 
stellt in seinem Vortrag aktuelle Entwicklungen moderner Düsen-
technik bei Pflanzenschutzspritzen vor.
Auf die geltenden rechtlichen Vorschriften und Regelungen, die 
bei Pflanzenschutzmaßnahmen einzuhalten sind, geht Herr Sa-
muel Stetter vom Landwirtschaftsamt Alb-Donau-Kreis ein.
Die Veranstaltung ist als zweistündige Fortbildungsmaßnahme für 
die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt.
Die Teilnehmenden erhalten im Anschluss an die Fortbildung 
bei vollständig ausgefüllter Anmeldung auf Wunsch eine kos-
tenpflichtige Fortbildungsbescheinigung. Dieser Wunsch muss 
bereits bei der Anmeldung angegeben werden. Pro Anmeldung 
kann nur eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt werden.
Über den Chat haben die zugeschalteten Teilnehmenden die 
Möglichkeit, sich an der Diskussion zu beteiligen und Fragen zu 
stellen. Die Anmeldung zur Fortbildung ist über folgenden Link 
oder per QR-Code möglich: https://join.next.edudip.com/de/we-
binar/20264/2549457

Ein Zuhause auf Zeit 
Pflegeeltern im Alb-Donau-Kreis gesucht Online-Informati-
onsveranstaltung für Interessierte
Nicht alle Kinder können dauerhaft in ihrer Herkunftsfamilie auf-
wachsen. Unterschiedliche Lebenssituationen und Krisen können 
dazu führen, dass Eltern vorübergehend Unterstützung benötigen 
und eine Trennung vom Kind notwendig wird. Für diese Kinder 
sind Pflegefamilien von unschätzbarem Wert: Sie geben Halt, Si-
cherheit und Geborgenheit – für eine begrenzte Zeit oder über 
viele Jahre hinweg.
Wer sich vorstellen kann, einem Kind in einer schwierigen Lebens-
phase Halt und Geborgenheit zu geben, erhält bei einer Online-
Informationsveranstaltung am 26. Februar 2026 um 19.30 
Uhr einen ersten Einblick in das Thema Pflegeelternschaft. Dort 
informieren die Jugendämter der Stadt Ulm, der Stadt Neu-Ulm 
und des Alb-Donau-Kreises über persönliche Voraussetzungen, 
mögliche Pflegedauern, Unterstützungsangebote und finanzielle 
Leistungen. Interessierte können Fragen stellen und sich unver-
bindlich informieren.
Pflegeeltern nehmen ein Kind in ihre Familie auf, das nicht nur 
ein paar persönliche Dinge mitbringt, sondern auch seine eige-

ne Geschichte, Erfahrungen und Gefühle. Die Betreuung in einer 
Pflegefamilie ist eine besondere Form der Hilfen zur Erziehung. Sie 
lebt von Engagement, Verlässlichkeit und der Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen. Dafür ist keine pädagogische Aus-
bildung erforderlich. Gesucht werden Menschen mit Herz, Geduld 
und Offenheit, die Freude am Zusammenleben mit Kindern haben 
und sich vorstellen können, einem fremden Kind einen Platz in 
ihrem Alltag zu geben.
Die Jugendämter der Stadt Ulm, der Stadt Neu-Ulm und des 
Alb-Donau-Kreises suchen kontinuierlich neue Pflegeeltern, die 
Kindern in schwierigen Lebenslagen ein stabiles Umfeld bieten 
möchten. Wichtig sind Einfühlungsvermögen, Zeit und Belast-
barkeit sowie die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der Her-
kunftsfamilie, dem Jugendamt und weiteren beteiligten Stellen. 
Pflegefamilien werden dabei nicht allein gelassen, sondern durch 
vielfältige Beratungs- und Begleitangebote unterstützt.
Eine Anmeldung zur Online-Informationsveranstaltung ist bis 
zum 23. Februar 2026 per E-Mail an barbara.hoehn@alb-donau-
kreis.de möglich.

Sicher unterwegs an der B 28: Felsberäumungs- 
und Sicherungsarbeiten in Blaustein-Herrlingen
Ab Montag, 16. Februar 2026, werden entlang der B 28 in Blau-
stein-Herrlingen Felsberäumungs- und Sicherungsmaßnahmen 
durchgeführt. Die Arbeiten betreffen den Streckenabschnitt in 
Fahrtrichtung Blaubeuren vor der Ampelanlage zur L 1236 in 
Richtung Wippingen.
Während der Arbeiten wird der Verkehr auf einer Länge von rund 
100 Metern halbseitig geführt und mithilfe einer Ampelanlage gere-
gelt. Verkehrsteilnehmende werden um besondere Aufmerksamkeit 
und Verständnis für mögliche Verzögerungen gebeten.
Sofern es die Witterungsverhältnisse zulassen, sollen die Maßnah-
men voraussichtlich bis Freitag, 6. März 2026, abgeschlossen sein.

 
Römersteiner Kinderkleiderbasar
Wir veranstalten am Samstag, den 07.03.2026 von 14 - 16 Uhr 
unseren Römersteiner Kinderkleiderbasar in der Turn- und Fest-
halle in Böhringen.
Angeboten werden kann Kinderbekleidung bis Gr. 176 sowie 
Spielzeug, Babyartikel, Fahrzeuge, Kindersitze, Kinderwägen und 
vieles mehr rund ums Kind.
Wir stellen euch die Tische zum Selbstverkauf zur Verfügung, die-
se können bis zum 21.02.2026 unter roemersteiner-kleiderbasar@
gmx.de verbindlich reserviert werden. Schnell sein lohnt sich, 
denn die Tischzahl ist begrenzt! Der Preis pro Tisch und einem 
selbst mitgebrachten Kleiderständer beträgt 10 Euro.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt, es erwartet euch ein 
leckeres Kuchenbuffet sowie Kaffee, gern auch zum Mitnehmen. 
D er Erlös aus dem Basar kommt dem Mitmachzirkus der 
Grundschule Römerstein zugute.
Falls ihr Fragen habt, könnt ihr euch gerne per Mail an uns wen-
den. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher.
Euer Kinderkleiderbasar-Team Römerstein

Stunde der Kammermusik am 08. Februar 2026
„Mein Liebeslied muss ein Walzer sein“ lautet das Motto eines 
spannenden Programms, das Maria Rosendorfsky, die großartige 
Sängerin und Schauspielerin des Ulmer Theaters zusammen mit 
J. Emanuel Pichler (Bariton) und dem Pianisten Magnus Schnei-
der in der nächsten „Stunde der Kammermusik“ vortragen wird. 
Diese findet am kommenden Sonntag, dem 08. Februar 2026 
im Bürgersaal des Alten Rathauses statt. Maria Rosendorfsky 
wurde in Wien geboren und belegte am dortigen Konservatorium 
die Fächer Sologesang, Liedgesang und musikalisches Unterhal-
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tungstheater. Seit 13 Jahren ist sie am Ulmer Theater engagiert 
und in der aktuellen Spielzeit u.a. als Chefin „Im weißen Rössl“ 
und als Musetta in „La Boheme“ zu erleben. J. Emanuel Pich-
ler wurde in Essen geboren, erhielt bereits in frühen Jahren eine 
fundierte musikalische Ausbildung und studierte Gesang an der 
Folkwang Hochschule in Essen. Zusammen mit Maria Rosen-
dorfsky gestaltet er im Podium ab Ende Februar musikalische 
Abende mit dem Thema „Was machst du mit dem Knie, lieber 
Hans“. Alle Veranstaltungen sind bereits ausverkauft. Magnus 
Schneider erhielt seine erste musikalische Ausbildung in Bibe-
rach/Riss – und studierte an der staatlichen Musikhochschule 
Trossingen und an der Kirchenmusikschule Rottenburg. Er ist seit 
über 30 Jahren als Klavier- und Akkordeonlehrer, Korrepetitor, 
Organist und Jazzmusiker tätig und unterrichtet zudem Musik an 
einem Gymnasium in der Region. In der Matinee werden bekannte 
und weniger bekannte Lieder aus Klassik, Operetten- und Schla-
gerwelt wie “Ich möchte wieder einmal verliebt sein“, „Gretchen 
am Spinnrad“, Reich mir das Pfand mal eben“, „Was macht der 
Mayer am Himalaya“, Ob blond, ob braun, ich liebe alle Frau‘n“, 
„Meine Lippen, die küssen so heiß“, „Mein Liebeslied muss ein 
Walzer sein“ und viele andere mehr zur Aufführung kommen. Das 
Konzert beginnt um 11. Uhr.

Porgrammänderung Rätsche
Schon jetzt möchten wir jedoch auf eine Programmänderung hin-
weisen. Nachdem Martin Müller-Reisinger und Nenad Uskovic 
mit den „Verwirrungen des Nepermuk Semmelmeiers!“ (nach Karl 
Valentin), ihren für Samstag, den 21. Februar geplanten Auftritt 
leider auf das kommende Jahr verschieben müssen, konnte die 
Rätsche spontan mit Heinz Ratz literarischen Ersatz gewinnen. 
Mit seiner Band war Ratz schon öfters in der Rätsche zu Gast. 
Am 21. Februar kommt er als Autor in die Rätsche mit seinem 
Buch „Die Träumenden von Talamanca - Der ultimative anarcho-
poetische Reiseführer für Spanien und Katalonien“.
Mit seinem Assistenten Mambo läuft Ratz durch Spanien und 
Katalonien auf der Suche nach der Wahrheit hinter allen Wahrhei-
ten. Entstanden ist dabei ein höchst unterhaltsames Buch voller 
Leichtigkeit, Poesie und fröhlich verspielter Lebensweisheit – und 
jede Menge Begegnungen mit Fabelwesen, Feen, Riesen, Hexen, 
Magiern, Göttinnen, Teufeln und wen man eben so trifft, wenn man 
nach der Wahrheit sucht.

Mit am schönsten sind die Momente, in denen der Sohn einer 
indigenen Peruanerin und eines Deutschen zwischen Lesen und 
Singen über sein Leben spricht, das mit mehr als 50 Umzügen in 
acht Ländern, 16 Schulwechseln, 4000 Konzerten und zahllosen 
halsbrecherischen Aktionen selbst zu einem Abenteuerroman 
geworden ist.
Dabei braucht Ratz nicht viel – eine Stehlampe, etwas Strom, ein 
Mikro, ein Buch, einen Bass. Und schon kann man sich auf einen 
Abend voller literarischer Feinheiten und Frechheiten, skurriler 
Geschichten, Poesie und Liedermacherei freuen.
Sa 21. Feb. 2026 um 20 Uhr.
Eintritt: € 16,- / *13,- / **8,-

Mostherstellerinnen und Mosthersteller  
aufgepasst 
Anmeldung zur 32. Bad Ditzenbacher Mostprämierung ab 
jetzt möglich!
Seit über drei Jahrzehnten steht die Bad Ditzenbacher Mostprä-
mierung für handwerkliche Qualität, regionale Verbundenheit und 
gelebte Genusskultur. Auch in diesem Jahr laden die Organisa-
toren herzlich zur 32. Bad Ditzenbacher Mostprämierung am 
Freitag, den 13. März 2026, um 18:30 Uhr ins Haus des Gastes 
ein.
Teilnahmeberechtigt sind alle Mostherstellerinnen und Mosther-
steller, die ihren selbst produzierten Birnen- oder Apfelmost prä-
sentieren möchten. Die Abgabe erfolgt in drei ungekennzeich-
neten, grünen Literflaschen. Die Annahme findet am Freitag, 
13. März, zwischen 16:00 und 18:00 Uhr im Untergeschoss des 
Hauses des Gastes, Helfensteinstraße 20, 73342 Bad Ditzenbach, 
statt.
Die Prämierung ist eingebettet in ein unterhaltsames Abendpro-
gramm, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt erneut der Alleinunterhalter Mar-
tin Russ. Für die Bewirtung an diesem Abend ist ebenfalls gesorgt: 
Diese erfolgt durch erfahrene Kräfte aus der örtlichen Gastrono-
mie und bietet schwäbische Spezialitäten. Der Eintritt beträgt 6 
Euro, sowohl für Gäste als auch für Mostanlieferer.
Wer als Mostanlieferer teilnehmen möchte, wird gebeten, sich 
telefonisch unter 07334 6911 oder per E-Mail an touristinfo@
badditzenbach.de anzumelden.
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WIR SUCHEN  

MITARBEITER FÜR DIE 
DRUCKWEITERVERARBEITUNG  
(DOMPTEUR) m/w/d FÜR UNSEREN STITCHLINER

Über uns
Wir drucken nicht nur – wir bringen Papier in Bestform. Zwischen dem Duft  

von frischer Farbe, Fortschritt und gutem Kaffee sorgst du dafür, dass aus den  

Druckbögen kein loser Blattsalat wird.

Deine Aufgaben (Horizon Mark 3 Stitchliner)

• Sammeln, Heften, Trimmen – du hältst den Takt am Stitchliner.

•  Du rüstest die Anlage, behebst Störungen und bleibst auch dann cool,  

wenn das Papier anderer Meinung ist.

•  Mit Adleraugen prüfst du die Qualität – schiefer Falz? Nicht mit dir!

•  Am Ende stapelst du alles sauber auf. Ordnung ist schließlich auch eine  

Form von Kunst.

Dein Profil
•  Entsprechende Berufserfahrung, abgeschlossene Ausbildung zum  

Medientechnologen Druckverarbeitung, Buchbinder m/w/d oder  

qualifizierter Maschinenführer (Quereinsteiger).

•  Hohe Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein –  

auf deine Zusagen ist Verlass.

•  Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein und ein hoher Anspruch  

an saubere Ergebnisse.

• Bereitschaft zur Schichtarbeit, wenn es der Produktionsablauf erfordert.

•  Teamgeist und eine positive Einstellung –  

Humor gehört für uns zu einem guten Arbeitsklima dazu.

Wir bieten
•  Altersvorsorge (BAV) inkl. Zuschuss

•  Wir sind JobRad- und BusinessBike-Partner

•  Stetig wechselndes Corporate Benefits-Programm

•  Fitnesspartner vor Ort inkl. Förderung

•  Sanitär-, Umkleide-, Ruhe- und Aufenthaltsräume

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post,  

bitte mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.
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Erscheinungstermin  

Firma  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

E-Mail  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

  Engstingen

  Pfullingen

  Laichingen

Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus, um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns 
einzureichen. Bitte beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Engstingen, Pfullingen und Laichingen, damit eine 
termingerechte Veröffentlichung gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per E-Mail an uns: anzeigen@der-fink-verlag.de



 
 

Kaufmännischer Sachbearbeiter 
Früh-/Spätschicht (m/w/d) Vollzeit 

Gerne auch Quereinsteiger 

Unser wachsendes Ausbildungs-, Kompetenz- und Qualitätscenter freut sich 
auf Verstärkung! Bisher haben wir 40 motivierte Kolleginnen und Kollegen 
eingestellt, und jetzt suchen wir genau dich, um gemeinsam noch 
erfolgreicher zu sein.  

 
Bewerben Sie sich direkt mit Ihrem Lebenslauf, gerne auch per 
Whatsapp. 
Tel. 0157-522 26 316 
bewerbung@adac-truckservice.de 

7 Zwerge suchen  
Schneewittchen für den Umzug
am Rosenmontag in Westerheim.

Kontakt 7_zwerge-suchen@maennerversteherin.com

Eine Marke der

Infos unter www.der-f.ink

100% lOKAl® ist ein ganzheitliches Nachhaltigkeitskonzept: 

So stammen beispielsweise sämtliche Produktionsmittel 

wie Farben, Lacke, Druckzusätze, Druckplatten, Papiere, 

Verpackungen usw. aus Deutschland - zum Großteil aus der 

unmittelbaren Umgebung.

Wenn Sie mehr dazu erfahren möchten  

- sprechen Sie uns an! 

WE CARE

Tafelläden im Landkreis Reutlingen
Die Zahl der bedürftigen Menschen steigt. Vier Tafelläden wurden 
deshalb schon vor zahlreichen Jahren in Bad Urach, Metzingen, 
Münsingen und Reutlingen unter dem Dach des Reutlinger 
Diakonieverbands eingerichtet. In den Läden werden 
einwandfreie Lebensmittel, die ansonsten vernich-
tet würden, zu extrem günstigen Preisen verkauft. 
Menschen mit kleinen Geldbeuteln können in den 
jeweiligen Tafelläden „Kundenkarten“ beantragen. 
Mitzubringen sind dazu Einkommensnachweise,  
  Pass oder Personalausweis, Mietvertrag mit  
     Nebenkosten und ein Passfoto  
            (falls vorhanden).

 

Bad Uracher Tafel
Pfählerstraße 5
Tel. (0 71 25) 14 47 02 u. 94 87 61

Di. u. Do. 14.30 bis 16.30 Uhr 

Münsinger Tafel
Wolfgartenstr. 16
Tel. (0 73 81) 92 14 42

Di. u. Fr. 14 bis 16.30 Uhr

Diakonieverband 
Reutlingen

Metzinger Tafel
Friedrichstr. 8

Tel. (0 71 23) 16 24 52

Mi. u. Fr. 14 bis 17 Uhr

Reutlinger Tafel
Gustav-Wagner-Str. 7

Tel. (0 71 21) 33 80 41

Mo. bis Fr. 13 bis 16 Uhr (Mi. geschl.)

Private Kleinanzeige
90 x 30 mm 
23,40€ zzgl. MwSt.

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter 
in Ihrer Umgebung für Ihre 
Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de



Telefon 07121 9793 - 0
Email anzeigen@der-fink-verlag.de

Veröffentlichung in:

KW 09

Anzeigenschluss:

Mi, 18.02.26, 16 Uhr

Gerne unterbreiten wir Ihnenein persönliches Angebotzum FARBSONDERPREIS!

Jobbörse
Sie suchen Azubis?!?

Werben Sie dort,

wo Ihre Zielgruppe zu Hause ist!

Regional, effektiv

und eine Woche lang im Fokus… .

Ihr Volkswagen Partner

Jllig Automobile GmbH & Co. KG
Hauptstraße 62 + 69, 72525 Münsingen 
Tel. 07381 93030, volkswagen-jllig.de

T-Roc Life 1.5 eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 5,5 l/100 km; CO₂-Emissionen  
kombiniert: 126 g/km;  CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent 
„Lane Assist“, Verkehrszeichenerkennung, Ablenkungs- und Müdig-
keitserkennung, Abbiegebremsfunktion und Ausweichunterstützung, 
Fernlichtassistent „Light Assist“ u. v. m., Lackierung: Canary Yellow

GeschäftsfahrzeugLeasingrate mtl.:  219,00 €1
Leasing-Sonderzahlung:  0,00 €
Laufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonder-
ausstattungen. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzel-
abnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden. Zzgl. Überführungs-
kosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis  
zum 31.03.2026. Stand 01/2026.

Der neue T-Roc, 
unverwechselbar.

Jetzt bei Jllig Automobile  
im Gewerbeleasing.

Jetzt Probefahrt
vereinbaren

MARKTWERTERMITTLUNG  
Ihrer Immobilie mit Aushändigung 
einer schri�l. Expertise für 99,-€

Marcel Stof
Marktplatz 25/1
89150 Laichingen

fon  07333 201200-0
mob  0151 27055993
mail  info@stof-immobilien.de

www.stof-immobilien.de
MARKTWERTERMITTLUNG  
Ihrer Immobilie mit Aushändigung 
einer schri�l. Expertise für 99,-€

Marcel Stof
Marktplatz 25/1
89150 Laichingen

fon  07333 201200-0
mob  0151 27055993
mail  info@stof-immobilien.de

www.stof-immobilien.de

119,- €

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter in Ihrer Umgebung 
für Ihre Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de




